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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SpVgg Hambach II : DJK Hergolshausen 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Hoffmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
die SpVgg Hambach II am Freitag, den 24. November im 4. Saisonspiel auf die DJK Hergolshausen.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Roman Hoffmann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kalman / Volpert
hatten im Spiel gegen Scherschinski / Neubert am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Zähler für das Team bei. Mit 3:1 hatten Hoffmann / Emmerling im Einzel gegen Neupärtl /
Oberhofer die Nase vorn. Das Doppel zwischen Volpert / Hasler und Neubert / Weis endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Roman Hoffmann hatte am Nachbartisch gegen Gerhard Neubert, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Beim anschließenden 9:11, 11:4, 11:
9, 11:8-Erfolg gegen Horst Scherschinski kam Renato Kalman nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Andreas Volpert gewann wenig später sein Spiel gegen
Johannes Neupärtl eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei
Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Emmerling seine 2:3-
Niederlage gegen Herbert Neubert quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Neubert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Christian Volpert beim 11:6, 11:3, 7:11, 11:5 gegen Peter
Oberhofer doch überlegen. Kaum Chancen ließ Bernd Hasler beim 11:4, 11:9, 11:7 seinem Gegner
Thorsten Weis. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1.
Roman Hoffmann holte wenig später mit einem 11:7, 11:7, 14:16, 11:5 gegen Horst Scherschinski
einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch
diese Niederlage liegt Scherschinski nun bei einer Bilanz von 8:4 seit Beginn der Saison. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für die SpVgg Hambach II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1904 Schwebheim III am 30.11.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team der DJK Hergolshausen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen die SG Franken 06 Sennfeld erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Hambach II

Doppel: Kalman / Volpert 1:0, Hoffmann / Emmerling 1:0, Volpert / Hasler 1:0 
Einzel: R. Hoffmann 2:0, R. Kalman 1:0, A. Volpert 1:0, S. Emmerling 0:1, C. Volpert 1:0, B. Hasler 1:
0 
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 DJK Hergolshausen
Doppel: Neupärtl / Oberhofer 0:1, Scherschinski / Neubert 0:1, Neubert / Weis 0:1 
Einzel: H. Scherschinski 0:2, G. Neubert 0:1, H. Neubert 1:0, J. Neupärtl 0:1, T. Weis 0:1, P.
Oberhofer 0:1


